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Stattgefundene und geplante Amtshilfe- und Unterstützungsleistungen der 
Bundeswehr im Inland (Stand drittes Quartal 2009) 


Vorbemerkung der Fragesteller 

Im Zusammenhang mit Forderungen vor allem aus dem Bundesministerium 
des Innern und der Verteidigung nach erweiterten Einsatzmöglichkeiten für 
die Bundeswehr im Inland muss auch sogenannten Amtshilfe- und Unterstüt- 
zungsleistungen erhöhte Aufmerksamkeit gewidmet werden. Derm Erfahrun- 
gen wie der Bundeswehreinsatz in Heiligendamm beim G8-Gipfel 2007 oder 
der Einsatz an der Münchner Sicherheitskonferenz zeigen, dass die Grenzen 
zwischen Amtshilfe und „Einsatz“ im Sinne des Artikels 87a Absatz 2 des 
Grundgesetzes (GG) in der Praxis der Bundesregierung fließend sind. Eine 
Zunahme von Amtshilfeleistungen, wie sie in der Vergangenheit zu beobach- 
ten ist, muss auch unter dem Aspekt kritisch betrachtet werden, dass die Bun- 
desregierung hiermit eine Gewöhnung der Öffentlichkeit an den Anblick uni- 
fonnierter Soldaten im Alltag anstrebt. 


Vorbemerkung der Bundesregierung 

Die Bundesregierung weist erneut den in der Vorbemerkung implizit erhobenen 
Vorwurf einer schleichenden Militarisierung der Gesellschaft in Deutschland 
zurück. Es bestehen keinerlei Anhaltspunkte für die der Bundesregierung unter- 
stellte Absicht. Die Unterstützungsleistungen, die im Rahmen technischer 
Amtshilfe erbracht wurden, sind unterhalb der Einsatzschwelle des Artikels 87a 
Absatz 2 GG verblieben. Dies gilt auch für die in der Vorbemerkung der Frage- 
steller aufgeführten Einzelfälle. 

Im Übrigen wird auf die Vorbemerkung in den Antworten der Bundesregie- 
rung auf die vorausgegangenen Kleinen Anfragen der Abgeordneten Ulla 
Jelpke, Petra Pau u. a. der Fraktion DIE LINKE, verwiesen (Bundestags- 
drucksachen 16/6159, 16/6301, 16/7427, 16/8615, 16/9886, 16/10456, 16/ 
11276, 16/12771 sowie 16/13844). 


Die Antwort wurde namens der Bundesregierung mit Schreiben des Bundesministeriums der Verteidigung vom 26. November 
2009 übermittelt. 

Die Drucksache enthält zusätzlich - in kleinerer Schrifttype - den Fragetext. 
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Ergänzend wird darauf hingewiesen, dass die Antworten der Bundesregierung 
auf der Grundlage der zum Zeitpunkt der Beantwortung jeweils bekaimten 
Informationen erfolgen. 


1 . Welche bevorstehenden Einsätze der Bundeswehr auf Grundlage von Arti- 
kel 35 Absatz 1 GG (Amtshilfe) sind zum Zeitpunkt der Beantwortung die- 
ser Frage warm und durch wen beschlossen worden? 

a) Wer hat die Amtshilfeersuchen zu welchem Zeitpunkt gestellt, und was 

ist der jeweilige Wortlaut? 

b) Falls die Bundesregierung den Wortlaut nicht veröffentlichen will, 

- worin besteht der wesentliche Inhalt des jeweiligen Ersuchens, 

- was ist der beabsichtigte Zweck, 

- welche Fähigkeiten, Kapazitäten, Gerätschaften sollen eingesetzt 
werden, 

- wie viele Soldaten inklusive der zur „Eigensicherung“ abgestellten 
werden zum Einsatz kommen, 

- über welche Waffen und welche Munitionierung verfügen diese Sol- 
daten, 

- welche Aufgaben sollen die Soldaten erfüllen, 

- an welchem Datum bzw. in welchem Zeitraum und an welchem Ort 
bzw. in welcher Region soll der Einsatz stattfmden, 

- welche Kosten werden dabei entstehen, und wer kommt für diese 
auf? 

Zurzeit sind zwei Anträge auf Amtshilfe positiv entschieden. 

Zu Einzelheiten wird auf die Beilage 1 verwiesen. 

Darüber hinaus ist derzeit kein weiterer Antrag auf sanitätsdienstliche Unter- 
stützungsleistung bei protokollarischen Anlässen positiv entschieden. 


2. Wie viele noch nicht beschlossene Amtshilfeersuchen liegen zum Zeit- 
punkt der Beantwortung dieser Frage der Bundeswehr vor (bitte nach dem 
Schema der Frage 1 beantworten)? 

Zurzeit liegt ein Antrag auf Unterstützungsleistungen im Rahmen der Amts- 
hilfe vor, der noch nicht abschließend bearbeitet ist. 

Zu Einzelheiten wird auf die Beilage 2 verwiesen. 

Darüber hinaus liegen drei Anträge auf sanitätsdienstliche Unterstützungsleis- 
tungen im Rahmen protokollarischer Anlässe vor, die noch nicht abschließend 
bearbeitet worden sind. 

Die sanitätsdienstliche Unterstützungsleistung der Bundeswehr beruht auf Er- 
suchen oberster Bundesbehörden bzw. oberster Bundesorgane. Zur Sicherstel- 
lung eines ungefährdeten Ablaufs der Veranstaltung wird im Vorfeld von einer 
detaillierten Darstellung des Wortlautes Abstand genommen. Die Unterstüt- 
zungsleistungen werden bei einer offiziellen Veranstaltung der anfordernden 
Stellen erbracht und bestehen im Wesentlichen in der Unterstützung durch me- 
dizinisches Personal (zwischen zwei und vier Soldatinnen und Soldaten) und 
Fahrzeuge. Das Personal ist nicht bewaffnet. Nach § 8 Absatz 1 des Verwal- 
tungsverfahrensgesetzes unterbleibt eine Kostenerstattung, sofern Amtshilfe 
zwischen Behörden desselben Rechtsträgers, z. B. zwischen Bundesbehörden, 
geleistet wird. 

Zu Einzelheiten wird auf die Beilage 2a verwiesen. 
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3. Wie viele Unterstützungsleistungen für Veranstaltungen Dritter durch die 
Bundeswehr sind derzeit wann und durch wen beschlossen worden (bitte 
nach dem Schema der Frage 1 beantworten)? 

Zurzeit sind zwei Anträge auf Unterstützungsleistungen für Veranstaltungen 
Dritter entschieden. 

Zu Einzelheiten wird auf die Beilage 3 verwiesen. 


4. Wie viele Ersuchen um Unterstützungsleistungen für Veranstaltungen Drit- 
ter liegen der Bundeswehr zum Zeitpunkt der Beantwortung dieser Frage 
vor (bitte nach dem Schema der Frage 1 beantworten)? 

Zurzeit liegt kein Antrag auf Unterstützungsleistungen für Veranstaltungen 
Dritter vor, der noch nicht abschließend bearbeitet ist. 


5. Welche Amtshilfemaßnahmen hat die Bundeswehr im dritten Quartal 2009 
durchgeführt (bitte nach dem Schema der Frage 1 beantworten)? 

Im Zeitraum 1. Juli 2009 bis 30. September 2009 wurden 13 Unterstützungs- 
leistungen im Rahmen der Amtshilfe erbracht. 

Zu Einzelheiten wird auf die Beilage 4 verwiesen. 

Weiterhin wurden im Zeitraum 1. Juli 2009 bis 30. September 2009 neun sani- 
tätsdienstliche Unterstützungsleistungen im Rahmen protokollarischer Anlässe 
erbracht. Sie beruhten auf Ersuchen oberster Bundesbehörden und -organe. 

Zu Einzelheiten wird auf die Beilage 4a verwiesen. 


6. Welche Unterstützungsleistungen für Veranstaltungen Dritter hat die Bun- 
deswehr im dritten Quartal 2009 durchgeführt (bitte nach dem Schema der 
Frage 1 beantworten)? 

Im Zeitraum 1. Juli 2009 bis 30. September 2009 wurden sieben Unterstüt- 
zungsleistungen für Veranstaltungen Dritter erbracht. 

Zu Einzelheiten wird auf die Beilage 5 verwiesen. 


7. Welche Amtshilfeersuchen bzw. Anträge auf Unterstützung von Veranstal- 
tungen Dritter sind im dritten Quartal 2009 abgelehnt worden (bitte die 
Anträge nach Schema der Frage 1 erläutern und die Gründe für die Ableh- 
nung nennen)? 

Im Zeitraum 1. Juli 2009 bis 30. September 2009 wurde ein Antrag auf Unter- 
stützungsleistung im Rahmen der Amtshilfe bzw. für Veranstaltungen Dritter 
abgelehnt. 

Zu Einzelheiten wird auf die Beilage 6 verwiesen. 


8. Welche Amtshilfeersuchen bzw. Anträge auf Unterstützung von Veranstal- 
tungen Dritter sind im dritten Quartal 2009 zurückgezogen worden (bitte 
die Anträge nach Schema der Frage 1 erläutern), und welche Angaben 
kann die Bundesregierung über den Grund für die Zurückziehung machen? 

Im Zeitraum 1. Juli 2009 bis 30. September 2009 wurden ein Amtshilfeersu- 
chen bzw. Antrag auf Unterstützung durch den Antragsteller zurückgezogen. 

Zu Einzelheiten wird auf die Beilage 7 verwiesen. 
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9. Sind unterstützende Leistungen, die die Bundeswehr im Rahmen ihrer Be- 
teiligung an Gedenkfeiern und gegebenenfalls weiteren Veranstaltungen 
Dritter erbringt, in den vorangegangenen Ausführungen ebenfalls enthal- 
ten, und wenn nein, welche Angaben kann die Bundesregierung hierzu ma- 
chen (bitte nach dem Schema der Frage 1 erläutern)? 

Nein. Veranstaltungen im Sinne des Traditionserlasses oder von Patenschaften 
obliegen der Entscheidung des verantwortlichen Vorgesetzten vor Ort. Eine 
zentrale Erfassung erfolgt nicht. Die Bundesregierung beabsichtigt, auch zu- 
künftig an der bewährten und angemessenen Praxis festzuhalten, Aktivitäten 
von Vereinen sowie die Zusammenarbeit nachgeordneter Dienststellen mit Ver- 
einen im Einzelnen nicht auf ministerieller Ebene zu erfassen. 


Beilage 1 zu Pari Sts beim Bundesminister der Verteidigung 
Kossendey 1780018-V02 vom 26. November 2009 


Übersicht entschiedener Unterstützung im Rahmen der Amtshilfe 


Lfd. 

Nr. 

Ustg 

Wann 

a) Angefordert durch 

b) Beantragt am 

c) Wortlaut des Antrages 

d) Begründung des Antragstellers 

Bezeichnung / 
Beschreibung 
des Anlasses 

Ort 

Beantragte Unterstützung / Vorge- 
sehene Kräfte 

Weitere Ergänzungen 

1 

05.- 

09.10.09 

a) Botschaft der Bundesrepublik Deutschland 
Kopenhagen 

b) 04.03.2009 

c) Unterstützung zum Tag der Deutschen 
Einheit durch Feldküchentrupps 

d) Sympathiewerbung der Bundeswehr durch 
aufzeigen der Leistungsfähigkeit von 
Feldküchen und Feldküchenpersonal 

Unterstützung der 
Deutschen Botschaft 
Kopenhagen im 
Rahmen des Jahres- 
empfanges zum Tag 
der Deutschen Einheit 

Kopenhagen 

Beantragt: 

Feldköche und Feldküchen 

Bereitstellung: 

3-4 Feldküchentrupps 

Eigensicherung: entfällt 

Bewaffnung: entfällt 

Bearbeitung durch: WBK I 

Genehmigung durch /Datum: 
BMVg/ 15. 04.09 

Kosten: 

nach Leistungserbringung 
(Übernahme durch Deutsch Bot- 
schaft Kopenhagen) 

Prüfung Zulässigkeit: BMVg 

2 

23.11.- 

04.12.09 

a) Bundestagsverwaltung 

b) 12.11.2009 

c) Bitte um Prüfung, ob die Bundeswehr die 
Impfung durch Zurverfügungstellung von 
zwei Ärzten unterstützen kann 

d) keine eigenen Kapazitäten 

Unterstützung der 
HlNl Impfung des 
Deutschen Bundesta- 
ges 

Berlin 

2 SanStOffz Arzt als Impfarzt 

Eigensicherung: entfällt 

Bewaffnung: entfällt 

Bearbeitung: SanFüKdo 

Genehmigung durch/Datum: 
BMVg/ 13. 11.2009 

Kosten: offen 

Prüfung Zulässigkeit: BMVg 
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Beilage 2 zu Pari Sts beim Bundesminister der Verteidigung 
Kossendey 1780018-V02 vom 26. November 2009 


Übersicht beantragter, aber noch nicht entschiedener Unterstützung im Rahmen der Amtshilfe 


Lfd. 

Nr. 

Ustg 

Wann 

a) Angefordert durch 

b) Beantragt am 

c) Wortlaut des Antrages 

d) Begründung des Antragstellers 

Bezeichnung / 
Beschreibung 
des Anlasses 

Ort 

Beantragte Unterstützung / Vorge- 
sehene Kräfte 

Weitere Ergänzungen 

1 

offen 

a) Innenministerium S-H 

b) 01.07.2009 

Luftverlastung von 
Einsatzkräften SEK 

Schleswig-Holstein 

Gestellung Hubschrauber Transport- 
kapazität im Einzellfall bei zeitkriti- 
schen Einsatzlagen 

Eigensicherung: offen 

Bewaffnung: offen 



c) IM S-H bittet um Prüfung der Möglichkeit, 
ob Einsatzkräfte des SEK der Landespoli- 
zei im Einzelfall bei zeitkritischen Ein- 
satzlagen im Rahmen der techn. Amtshilfe 
durch Hubschrauber der Marineflieger 
luftverlastet werden können. 




Bearbeitung durch: WBK I 

Genehmigung durch /Datum: 
BMVg (offen)/offen 

Kosten: offen 



d) Bewältigung von polizeilichen Lagen auf 
vorgelagerten Inseln, eigene geeignete 
Hubschrauber nicht im vertretbaren Zeit- 
rahmen verfügbar. 




Prüfung Zulässigkeit: BMVg 
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Beilage 2a zu Pari Sts beim Bundesminister der Verteidi- 
gung Kossendey 1780018-V02 vom 26. November 2009 


Übersicht beantragter, aber noch nicht entschiedener sanitätsdienstlicher Unterstützungsleistungen 

im Rahmen protokollarischer Anlässe 


Lfd. 

Nr. 

üstg 

Wann 

a) Angefordert durch 
[>) Beantragt am 

c) Wortlaut des Antrages 

d) Begründung des Antragstellers 

Bezeichnung / 
Beschreibung 
des Anlasses 

Ort 

Beantragte Unterstützung / Vorge- 
sehene Kräfte 

Weitere Ergänzungen 

1 

19.11.09 

a) Bundespräsidialamt 

b) 13.11.2009 

c) sanitätsdienstliche Unterstützung 

d) Unterstützung im Rahmen 
protokollarischer Anlässe 

Reise des Bundesprä- 
ddenten nach Mün- 
chen 

München 

Beantragt: 

Sanitätsdienstliche Versorgung 

Bereitstellung: 

Personal / Material noch nicht be- 
nannt 

Eigensicherung: entfällt 

Bewaffnung: entfällt 

Bearbeitung durch: BMVg 

Genehmigung durch /Datum: 
BMVg (offen)/offen 

Kosten: offen 

Prüfung Zulässigkeit: BMVg 

2 

02.12.09 

a) Bundespräsidialamt 

b) 05.11.2009 

c) sanitätsdienstliche Unterstützung 

d) Unterstützung im Rahmen 
protokollarischer Anlässe 

Verleihung „Deut- 
scher Zukunftspreis 
2009“ mit anschl. 
Empfang 

Berlin 

Beantragt: 

Sanitätsdienstliche Versorgung 

Bereitstellung: 

Personal / Material noch nicht be- 
nannt 

Eigensicherung: entfällt 

Bewaffnung: entfällt 

Bearbeitung durch: BMVg 

Genehmigung durch /Datum: 
BMVg (offen)/offen 

Kosten: offen 

Prüfung Zulässigkeit: BMVg 
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Lfd. 

Nr. 

üstg 

Wann 

a) Angefordert durch 

b) Beantragt am 

c) Wortlaut des Antrages 

d) Begründung des Antragstellers 

Bezeichnung / 
Beschreibung 
des Anlasses 

Ort 

Beantragte Unterstützung / Vorge- 
sehene Kräfte 

Weitere Ergänzungen 

3 

11.12.09 

a) Bundespräsidialamt 

b) 04.11.2009 

c) sanitätsdienstliche Unterstützung 

d) Unterstützung im Rahmen 
protokollarischer Anlässe 

„Bremische Weih- 
nacht mit dem Bun- 
despräsidenten“ 

Bremen 

Beantragt: 

Sanitätsdienstliche Versorgung 

Bereitstellung: 

Personal / Material noch nicht be- 
nannt 

Eigensicherung: entfällt 

Bewaffnung: entfällt 

Bearbeitung durch: BMVg 

Genehmigung durch /Datum: 
BMVg (offen)/offen 

Kosten: offen 

Prüfung Zulässigkeit: BMVg 
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Beilage 3 zu Pari Sts beim Bundesminister der Verteidigung 
Kossendey 1780018-V02 vom 26. November 2009 


Übersicht entschiedener Unterstützung Dritter 


Lfd. 

Nr. 

Ustg 

Wann 

a) Angefordert durch 

b) Beantragt am 

c) Wortlaut des Antrages 

d) Begründung des Antragstellers 

Bezeichnung / 
Beschreibung 
des Anlasses 

Ort 

Beantragte Unterstützung / Vorge- 
sehene Kräfte 

Weitere Ergänzungen 

1 

16.11.09 

a) Volksbund Deutsche Kriegsgräberflirsorge 

e.V. 

b) 06.10.2009 

c) Unterstützung durch Soldaten zur Durch- 
führung der Haus- und Straßensammlung 

d) VMBl 1994, S. 1 18 ff; ZDv 40/1 

Sammlung 2009 

Diepholz 

25 Soldaten als Sammler 

Eigensicherung: entfällt 

Bewaffnung: entfällt 

Bearbeitung durch: StOÄ 
Diepholz 

Genehmigung durch /Datum: 

Kdr LwlnsthRgt 2 als StOÄ 
Diepholz /02. 11.2009 

Kosten: offen 

Prüfung Zulässigkeit: 

StOÄ Diepholz 

2 

26.11.- 

28.11. 

03.12. - 

05.12. 

10.12. - 
12.12. 
17.12.- 
19.12.09 

a) Stadt Flensburg, Fachbereich 2: 

Jugend, Soziales, Gesundheit 

b) 09.10.2009 

c) Kochen, Transport u. Verkauf von 
Erbsensuppe auf dem Weihnachtsmarkt 

d) Mitwirkung auf den Weihnachtsbasar für 
soziale und karitative Zwecke 

Gestellung von Gerät 
u. Personal für das 
Kochen, den Trans- 
3ort u. den Verkauf 
von Erbsensuppe u. 
Heißgetränken 

Flensburg 

Beantragt: Nur Leistungen, ohne 
konkrete Forderungen (Personal oder 
Gerät). 

Bereitstellung: 

1 Feldküche, 2 PKW 8 Sitze, 

172 Arbeitsstunden für 4 Soldaten in 
12 Tagen 

Eigensicherung: entfällt 

Bewaffnung: entfällt 

Bearbeitung durch: 

WBK I Küste / WBV Nord 

Genehmigung durch /Datum: 
WBK I Küste /03.1 1.2009 

Kosten: 2.509,24 € 

Prüfung Zulässigkeit: 

WBK I Küste /WBV Nord 


o 
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Beilage 4 zu Pari Sts beim Bundesminister der Verteidigung 
Kossendey 1780018-V02 vom 26. November 2009 


Übersicht durchgeführter Unterstützung im Rahmen der Amtshilfe 

im Zeitraum 01.07.2009 bis 30.09.2009 


Lfd. 

Nr. 

üstg 

Wann 

a) Angefordert durch 

b) Beantragt am 

c) Wortlaut des Antrages 

d) Begründung des Antragstellers 

Bezeichnung / 
Beschreibung 
des Anlasses 

Ort 

Beantragte Unterstützung / Vorge- 
sehene Kräfte 

Weitere Ergänzungen 

1 

01.07.08- 

01.10.10 

a) Freie und Flansestadt Flamburg 
(Behörde für Inneres) 

b) Antrag vom 15.02.08 

(erste Anfrage erfolgte am 1 1.10.07) 

c) Flilfeleistung der Bundeswehr im 

Rahmen der teehnischen Amtshilfe 

d) Unzureichende Kapazitäten bei 
geeigneten zivilen Firmen 

Unterstützung bei der 
Durchführung der 
Aufgaben des 
Kampfmittelräum- 
dienstes der Feuer- 
wehr Flamburg im 
Bereich der 
Grobreferenzierung 
von Luftbildern aus 
dem Zweiten Welt- 
krieg zur Identifrkati- 
on von Blindgängern 

Raum Flamburg 

Beantragt: 

2 Soldaten (Luftbildauswerter), 

Bereitstellung: 

2 Soldaten (Luftbildauswerter) stehen 
nach Weisung AG 51 abrufbereit 

Eigensichemng: entfällt 

Bewaffnung: entfällt 

Bearbeitung durch: 

LKdo Flamburg und Aufklä- 
rungsgeschwader 51, Jagel 

Genehmigung durch /Datum: 
Bundesministerium der Verteidi- 
gung vom 16.06.08 

Kosten: 

Nach Leistungserbringung, 
Gesamtkosten bzw. -einnahmen: 
ca. 45.000 €, 

Kosten je Stunde und Soldat: 

1 8,48 € bzw. 20,14 € 

Prüfung Zulässigkeit: Bundesmi- 
nisterium der Verteidigung 

2 

13.07.- 

09.08.09 

a) Polizeipräsidium Koblenz 

b) 10.06.09 

c) Polizeieinsatz aus Anlass demonstrativer 
Aktionen gegen die angebliche Lagerung 
von Atomwaffen am Standort der Luft- 
waffe in Büchel 

Unterstützung im 
Rahmen 
Demonstration/ 
Friedenscamp 

Standortbereich 

Cochem-Ulmen 

Abwicklung einsatzbezogener Kom- 
munikation 

Bereitstellung geeigneter Räumlich- 
keiten für den Betrieb der „Sonder- 
wache Büchel“ einschl. der ihr ange- 
lörenden Führungs- u. Einsatzkräfte 

Eigensichemng: entfällt 

Bewaffnung: entfällt 

Bearbeitung durch: 

LwFüKdo A 5 III c 

Genehmigung durch/Datum: 
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Lfd. 

Nr. 

Ustg 

Wann 

a) Angefordert durch 

b) Beantragt am 

c) Wortlaut des Antrages 

d) Begründung des Antragstellers 

Bezeichnung / 
Beschreibung 
des Anlasses 

Ort 

Beantragte Unterstützung / Vorge- 
sehene Kräfte 

Weitere Ergänzungen 



d) Einsatzdimension, beste Voraus- 
setzungen am Standort, Erfahrungen des 
Vorjahres 



Unterbringung und Verpflegung 

Medizinische Versorgung 

BMVg/03.07.2009 

Kosten: offen 

Prüfung Zulässigkeit: Bundesmi- 
nisterium der Verteidigung 

3 

14.- 

16.07.09 

a) Bundespolizeidirektion Bad Bramstedt 

b) 29.06.2009 

c) Amtshilfe/Logistische Unterstützung 
für die Bundespolizei 

d) Einsatzmaßnahme im Bereich Flensburg 

Amtshilfeersuchen 
Bundespolizeidirekti- 
on Bad Bramstedt 

Rendsburg 

Unterbringung und Verpflegung von 
etwa 90 PVB 

Nutzung von Abstellmöglichkeiten 
für Fz/Gerät des techn. Einsatzdiens- 
tes (schwer) 

Eigensicherung entfällt 

Bewaffnung: entfällt 

Bearbeitung durch: BMVg 

Genehmigung durch/Datum: 
BMVg / 08.07.2009 

Kosten: keine 

Prüfung Zulässigkeit: 

BMVg 

4 

20.07.09 

a) Salzlandkreis Katastrophenschutzstab 

b) 19.07.2009 

c) Fachberatung / Sachverständiger nach 
Erdmtsch 

d) Unterstützung im Rahmen der techni- 
schen Amtshilfe 

Erkundung von 
Unterstützungsmög- 
lichkeiten für Ortung 
und Bergung von 
vermissten Personen 

Nachterstedt 

1 LKw 0,9 t WOLF 

1 DoKa 

1 Schlauchboot 8-10 Mann inkl. 

AuBo 

5 Soldaten 

Eigensicherung: entfällt 

Bewaffnung: entfällt 

Bearbeitung durch: SKUKdo 

Genehmigung durch / Datum: 
BMVg /19.07.09 

Kosten: keine 

Prüfung Zulässigkeit: BMVg 

5 

22.- 

23.07.09 

a) Innenministerium Nordrhein-Westfalen 

b) 22.07.2009 

Unterstützung der 
Anschlussversorgung 
eingesetzter Ret- 

Iserlohn 

1 LKW 5 t TA 4.600 Ltr 

3 Soldaten 

Eigensicherung: entfällt 

Bewaffnung: entfällt 


o 
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Lfd. 

Nr. 

Ustg 

Wann 

a) Angefordert durch 

b) Beantragt am 

c) Wortlaut des Antrages 

d) Begründung des Antragstellers 

Bezeichnung / 
Beschreibung 
des Anlasses 

Ort 

Beantragte Unterstützung / Vorge- 
sehene Kräfte 

Weitere Ergänzungen 



c) Unterstützung Anschlussversorgung mit 
Betriebsstoff 

d) Unterstützung im Rahmen der techni- 
schen Amtshilfe 

tungskräfte mit Be- 
triebsstoff während 
Großbrandbekämp- 
fung 



Bearbeitung durch: WBK II 

Genehmigung durch /Datum: 
BMVg /22.07.09 

Kosten: 353,98 € 

Prüfung Zulässigkeit: BMVg 

6 

29.- 

31.07.09 

a) Polizeidirektion Braunschweig 

b) 25.05.2009 

c) Amtshilfe und Unterstützung durch 
Entsendung einer Tauchergruppe mit 
Metalldetektor zum Auffinden einer 
Pistole in der Weser 

d) Metalldetektor für Taucher bei der 
Landespolizei nicht vorhanden 

Amtshilfeersuchen 

PD Braunschweig 

Weser Nähe Hann. 
Münden 

Tauchergruppe mit Metalldetektor 

Eigensicherung entfällt 
Bewaffnung: entfällt 

Bearbeitung durch: BMVg 

Genehmigung durch /Datum: 
BMVg/ 08.07.09 

Kosten: 3.069,39 € 

Prüfung Zulässigkeit: BMVg 

7 

06.08.09 

a) Wasserschifffahrtsamt Minden 

b) 06.08.2009 

c) Einsatz von Taucherkräften zur Bergung 
eines in der WESER versunkenen KFZ 

d) Unterstützung im Rahmen der Dringen- 
den Nothilfe 

Unterstützung bei der 
Bergung von Perso- 
nen aus einem in der 
Weser versunkenem 
KFZ 

Windheim Jössen 

2 LKw 5 t gl 

1 LKw 2 t KrKw 

1 LKw 0,9 t WOLF 

1 DoKa 

15 Soldaten 

Eigensicherung: entfällt 

Bewaffnung: entfällt 

Bearbeitung durch: PiRgt 100 

Genehmigung durch / Datum: 

Kdr PiRgt 100 /06.08.09 

Kosten: 2146,- € 

Prüfung Zulässigkeit: HFüKdo 

8 

13.- 

23.08.09 

a) Bundespolizeidirektion Berlin 

b) 09.06.2009 

Polizeieinsatz im 
Rahmen Leichtathle- 
tik - Weltmeister- 
schaft 2009 

Berlin 

250 Unterkunftseinheiten Fläming 
Kaserne Brück 

Eigensicherung: entfällt 

Bewaffnung: entfällt 
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Lfd. 

Nr. 

üstg 

Wann 

a) Angefordert durch 

b) Beantragt am 

c) Wortlaut des Antrages 

d) Begründung des Antragstellers 

Bezeichnung / 
Beschreibung 
des Anlasses 

Ort 

Beantragte Unterstützung / Vorge- 
sehene Kräfte 

Weitere Ergänzungen 



c) Unterstützung durch Bereitstellung von 
Unterkunft für 250 Einsatzkräfte in der 
Fläming Kaserne Brück 

d) Unterstützung im Rahmen der techni- 
schen Amtshilfe 




Bearbeitung durch: WBK III 

Genehmigung durch /Datum: 
BMVg /27.07.09 

Kosten: offen 

Prüfung Zulässigkeit: BMVg 

9 

15.- 

23.08.09 

a) Senats Verwaltung für Inneres und Sport 
Berlin 

b) 12.1 1.2008 bei StOKdo Berlin 

c) Vorbereitung zur Bewältigung einer Not- 
fallsituation/eines größeren Schadenser- 
eignisses mit einem möglichen Massen- 
anfall von Verletzten. 

d) Sicherheitsmaßnahmen für eine heraus- 
ragende Sportveranstaltung mit inter- 
nationaler Bedeutung. 

Leichtathletik - 

Weltmeisterschaft 

2009 

Berlin 

a) 200 Krankenträger (WachBtl) 

3) 100 Krankentragen 

c) 4 KrKw 

d) 50 Feldtragenuntergestelle 
s) 100 Feldtragen 

Eigensicherung: entfällt 

Bewaffnung: entfällt 

Bearbeitung durch: BMVg 

Genehmigung durch /Datum: 
BMVg /Ol. 07.2009 

Kosten: ca. 43.905 € 

Prüfung Zulässigkeit: BMVg 

10 

04.- 

06.09.09 

a) Polizeipräsidium Potsdam 

b) 31.08.2009 

c) Unterbringung Hundertschaft 

d) Unterstützung im Rahmen der techni- 
schen Amtshilfe 

Unterstützung der 
Polizei im Rahmen 
technischer Amtshilfe 

Wittstock 

Beantragt: Unterbringung max. 350 
Einsatzkräfte 

Bereitgestellt: Unterbringung ca. 100 
Einsatzkräfte 

Eigensicherung: entfällt 

Bewaffnung: entfällt 

Bearbeitung durch: WBK III 

Genehmigung durch /Datum: 
BMVg/ 02.09.09 

Kosten: offen 

Prüfung Zulässigkeit: BMVg 

11 

11.- 

13.09.09 

a) Polizeidirektion Saalfeld 

b) 29.06.2009 

Fest der Völker 2009 

Pößneck 

Unterkunft und Verpflegung für 600- 
800 Einsatzkräfte in Gera 

Eigensicherung: entfällt 

Bewaffnung: entfällt 


o 
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Lfd. 

Nr. 

üstg 

Wann 

a) Angefordert durch 

b) Beantragt am 

c) Wortlaut des Antrages 

d) Begründung des Antragstellers 

Bezeichnung / 
Beschreibung 
des Anlasses 

Ort 

Beantragte Unterstützung / Vorge- 
sehene Kräfte 

Weitere Ergänzungen 



c) Unterstützung bei Bereitstellung von 
Unterkunft und Verpflegung für 600-800 
Einsatzkräfte 

d) technisehe Amtshilfe 




Bearbeitung durch: WBK III 

Genehmigung durch /Datum: 
BMVg/27 .07.09 

Kosten: offen 

Prüfung Zulässigkeit: BMVg 

12 

28.09.- 

04.10.09 

a) Hauptzollamt KIEL 

b) 12.06.09 

c) Unterbringungh/erpflegung von Einsatz- 
kräften 

d) Keine ausreiehenden eigenen Kapazitäten 

Operation TAIFUN 

Nds, Vorran- 
gige Unterbringung in 
Putlos, Boostedt, 
Rendsburg, Plön, 
Eutin, Heide 

Unterbringung/Verpflegung von 
ca. 1 000 Einsatzkräften 

Eigensichemng: entfällt 

Bewaffnung: entfällt 

Bearbeitung durch: WBK I 

Genehmigung durch /Datum: 
BMVg 29.07.09 

Kosten: offen 

Prüfung Zulässigkeit: BMVg 

Hinweis: lfd Maßnahme bis 
04.10.2009 

13 

10.09.- 

05.10.09 

a) Polizeihub sehrauberstaffel Bayern 

b) 27.09.09 

c) Unterstützung zur Überwachung des 
Flugbeschränkungsgebietes um die 
Theresienwiese während des Oktober- 
festes 2009 

d) keine eigenen Möglichkeiten zur Luft- 
lagedarstellung 

Oktoberfest 2009 

München 

Überwachung des durch BMVBS 
eingerichteten Flugbeschränkungsge- 
bietes 

Einrichten einer zusätzlichen Kont- 
rollposition im CRC Messstetten 

Bewaffnung: entfällt 

Bearbeitung durch: 

BMVg Fü L III 3 

Genehmigung durch /Datum: 
BMVg /30.09.09 

Kosten: offen 

Prüfung Zulässigkeit: BMVg 

Hinweis: lfd Maßnahme bis 
05.10.2009, 01:00 Uhr 
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Beilage 4a zu Pari Sts beim Bundesminister der Verteidi- 
gung Kossendey 1780018-V02 vom 26. November 2009 


Übersicht durchgeführter sanitätsdienstlicher Unterstützungsleistungen 

im Zeitraum 01.07.2009 bis 30.09.2009 im Rahmen protokollarischer Anlässe 


Lfd. 

Nr. 

üstg 

Wann 

a) Angefordert durch 

b) Beantragt am 

c) Wortlaut des Antrages 

d) Begründung des Antragstellers 

Bezeichnung / 
Beschreibung 
des Anlasses 

Ort 

Beantragte Unterstützung / 
Vorgesehene Kräfte 

Weitere Ergänzungen 

1 

04.07.09 

a) Bundeskanzleramt 

b) 28.04.2009 

c) sanitätsdienstliche Unterstützung 

d) Unterstützung im Rahmen 
protokollarischer Anlässe 

lag des offenen 
Schlosses 

Meseherg 

Beantragt: 

Sanitätsdienstliche Versorgung 

Bereitstellung: 

1 Notarzt 

1 Rettungsassistent zgl. Fahrer 

1 PKW 

Eigensicherung: entfällt 

Bewaffnung: entfällt 

Bearbeitung durch: BMVg 

Genehmigung durch /Datum: 
BMVg /22.06.2009 

Kosten: 

Kostentragung durch Einzelplan 
14, da Grenzen gemäß 
Verwaltungs Vorschrift zu § 61 
Bundeshaushaltsordnung nicht 
überschritten werden. 

Prüfung Zulässigkeit: BMVg 

2 

05.07.09 

a) Bundespräsidialamt 

b) 23.06.2009 

c) sanitätsdienstliche Unterstützung 

d) Unterstützung im Rahmen 
protokollarischer Anlässe 

lermin des 
Bundespräsidenten 

München 

Beantragt: 

Sanitätsdienstliche Versorgung 

Bereitstellung: 

1 Notarzt 

1 Rettungsassistent zgl. Fahrer 

1 PKW 

Eigensicherung: entfällt 

Bewaffnung: entfällt 

Bearbeitung durch: BMVg 

Genehmigung durch /Datum: 
BMVg /30.06.2009 

Kosten: 

Kostentragung durch Einzelplan 
14, da Grenzen gemäß 
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Lfd. 

Nr. 

Ustg 

Wann 

a) Angefordert durch 

b) Beantragt am 

c) Wortlaut des Antrages 

d) Begründung des Antragstellers 

Bezeichnung / 
Beschreibung 
des Anlasses 

Ort 

Beantragte Unterstützung / 
Vorgesehene Kräfte 

Weitere Ergänzungen 







Verwaltungs Vorschrift zu § 61 
Bundeshaushaltsordnung nicht 
üherschritten werden. 

Prüfung Zulässigkeit: BMVg 

3 

15.07.09 

a) Bundespräsidialamt 

b) 10.07.2009 

c) sanitätsdienstliche Unterstützung 

d) Unterstützung im Rahmen 
protokollarischer Anlässe 

Abendessen des 
Bundespräsidenten im 
Schloss Bellevue 

Berlin 

Beantragt: 

Sanitätsdienstliche Versorgung 

Bereitstellung: 

1 Notarzt 

1 Rettungsassistent zgl MKF 

1 KTW 

Eigensichemng: entfällt 

Bewaffnung: entfällt 

Bearbeitung durch: BMVg 

Genehmigung durch /Datum: 
BMVg/14.07.2009 

Kosten: 

Kostentragung durch Einzelplan 

1 4, da Grenzen gemäß 
Verwaltungs Vorschrift zu § 61 
Bundeshaushaltsordnung nicht 
üherschritten werden. 

Prüfung Zulässigkeit: BMVg 

4 

16.07.09 

a) Auswärtiges Amt 

b) 16.06.2009 

c) sanitätsdienstliche Unterstützung 

d) Unterstützung im Rahmen 
protokollarischer Anlässe 

Deutsch-Russische 
Regierung skonsultati- 
onen im Schloss 
Schleißheim 

München 

Beantragt: 

Sanitätsdienstliche Versorgung 

Bereitstellung: 

1 Notarzt 

2 Rettungsassistenten 

1 SanFeldwehel 

1 SanSoldt 

1 KTW 

Eigensicherung: entfällt 

Bewaffnung: entfällt 

Bearbeitung durch: BMVg 

Genehmigung durch /Datum: 
BMVg vom 30.06.2009 

Kosten: 

Kostentragung durch Einzelplan 

1 4, da Grenzen gemäß 
Verwaltungsvorschrift zu § 61 
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Lfd. 

Nr. 

Ustg 

Wann 

a) Angefordert durch 

1}) Beantragt am 

c) Wortlaut des Antrages 

d) Begründung des Antragstellers 

Bezeichnung / 
Beschreibung 
des Anlasses 

Ort 

Beantragte Unterstützung / 
Vorgesehene Kräfte 

Weitere Ergänzungen 







Bundeshaushaltsordnung nicht 
überschritten werden. 

Prüfung Zulässigkeit: BMVg 

5 

22.- 

23.08.09 

a) Bundeskanzleramt 

b) 10.06.2009 

c) sanitätsdienstliche Unterstützung 

d) Unterstützung im Rahmen 
protokollarischer Anlässe 

Tag der offenen Tür 
der Bundesregierung 

Berlin 

Beantragt: 

Sanitätsdienstliche Versorgung 

Bereitstellung: 

2 Notärzte 

4 Rettungsassistenten 

1 Rettungsassistent zgl. Fahrer 

1 EinsSanitäter zgl. Fahrer 

1 Fahrer 

1 KTW 

1 KrKw 

1 PKW 

Eigensicherung: entfällt 

Bewaffnung: entfällt 

Bearbeitung durch: BMVg 

Genehmigung durch /Datum: 
BMVg /23. 07 .2009 

Kosten: 

Kostentragung durch Einzelplan 
14, da Grenzen gemäß 
Verwaltungsvorschrift zu § 61 
Bundeshaushaltsordnung nicht 
überschritten werden. 

Prüfung Zulässigkeit: BMVg 

6 

22.- 

23.08.09 

a) Auswärtiges Amt 

b) 02.07.2009 

c) sanitätsdienstliche Unterstützung 

d) Unterstützung im Rahmen 
protokollarischer Anlässe 

Tag der offenen Tür 
der Bundesregierung 

Berlin 

Beantragt: 

Sanitätsdienstliche Versorgung 

Bereitstellung: 

a) 22.08.09 

1 Notarzt 

1 Rettungsassistent zgl. Fahrer 

1 PKW 

b) 23.08.2009 

1 Notarzt 

1 Rettungsassistent 

Eigensicherung: entfällt 

Bewaffnung: entfällt 

Bearbeitung durch: BMVg 

Genehmigung durch /Datum: 
BMVG/13.08.2009 

Kosten: 

Kostentragung durch Einzelplan 

1 4, da Grenzen gemäß 
Verwaltungsvorschrift zu § 61 
Bundeshaushaltsordnung nicht 
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Lfd. 

Nr. 

Ustg 

Wann 

a) Angefordert durch 

b) Beantragt am 

c) Wortlaut des Antrages 

d) Begründung des Antragstellers 

Bezeichnung / 
Beschreibung 
des Anlasses 

Ort 

Beantragte Unterstützung / 
Vorgesehene Kräfte 

Weitere Ergänzungen 







überschritten werden. 

Prüfung Zulässigkeit: BMVg 

7 

26.- 

27.08.09 

a) Auswärtiges Amt 

b) 11.08.2009 

c) sanitätsdienstliche Unterstützung 

d) Unterstützung im Rahmen 
protokollarischer Anlässe gemäß 
Ressortvereinhamng 

Offizieller Besuch des 
Premierministers des 
Staates Israel 

Berlin 

Beantragt: 

Sanitätsdienstliche Versorgung 

Bereitstellung: 

1 Notarzt 

1 Rettungsassistent zgl. Fahrer 

1 KTW 

Eigensicherung: entfällt. 

Bewaffnung: entfällt 

Bearbeitung durch: BMVg 

Genehmigung durch /Datum: 
BMVg /2 1.08.2009 

Kosten: 

Kostentragung durch Einzelplan 
14, da Grenzen gemäß 
Verwaltungsvorschrift zu § 61 
Bundeshaushaltsordnung nicht 
überschritten werden. 

Prüfung Zulässigkeit: BMVg 

8 

09.09.09 

a) Bundespräsidialamt 

b) 03.09.2009 

c) sanitätsdienstliche Unterstützung 

d) Unterstützung im Rahmen 
protokollarischer Anlässe 

Besuch des 
Bundespräsidenten 
bei der 

Festveranstaltung der 
Ungarischen 

Botschaft 

Berlin 

Beantragt: 

Sanitätsdienstliche Versorgung 

Bereitstellung: 

1 Notarzt 

1 Rettungsassistent zgl. Fahrer 

1 KTW 

Eigensichemng: entfällt 

Bewaffnung: entfällt 

Bearbeitung durch: BMVg 

Genehmigung durch /Datum: 
BMVg /07.09.2009 

Kosten: 

Kostentragung durch Einzelplan 
14, da Grenzen gemäß 
Verwaltungsvorschrift zu § 61 
Bundeshaushaltsordnung nicht 
überschritten werden. 
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Lfd. 

Nr. 

üstg 

Wann 

a) Angefordert durch 

b) Beantragt am 

c) Wortlaut des Antrages 

d) Begründung des Antragstellers 

Bezeichnung / 
Beschreibung 
des Anlasses 

Ort 

Beantragte Unterstützung / 
Vorgesehene Kräfte 

Weitere Ergänzungen 







Prüfung Zulässigkeit: BMVg 

9 

30.09.09 

a) Bundespräsidialamt 

b) 26.08.2009 

c) sanitätsdienstliche Unterstützung 

d) Unterstützung im Rahmen 
protokollarischer Anlässe 

informations- und 
Begegnungsreise des 
Bundespräsidenten 
mit dem 
Diplomatischen 

Korps in NRW 

Städte in NRW 

Beantragt: 

Sanitätsdienstliche Versorgung 

Bereitstellung: 

1 Notarzt 

1 Rettungsassistent 

Eigensicherung: entfällt 

Bewaffnung: entfällt 

Bearbeitung durch: BMVg 

Genehmigung durch /Datum: 
BMVg /04.09.2009 

Kosten: 

Kostentragung durch Einzelplan 
14, da Grenzen gemäß 
Verwaltungs Vorschrift zu § 61 
Bundeshaushaltsordnung nicht 
überschritten werden. 

Prüfung Zulässigkeit: BMVg 
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Beilage 5 zu Pari Sts beim Bundesminister der Verteidigung 
Kossendey 1780018-V02 vom 26. November 2009 


Übersicht durchgeführter Unterstützung Dritter im Zeitraum 01.07.2009 bis 30.09.2009 


Lfd. 

Nr. 

Ustg 

Wann 

a) Angefordert durch 

b) Beantragt am 

c) Wortlaut des Antrages 

d) Begründung des Antragstellers 

Bezeichnung / 
Beschreibung 
des Anlasses 

Ort 

Beantragte Unterstützung / Vorge- 
sehene Kräfte 

Weitere Ergänzungen 

1 

06.- 

07.07.09 

a) Kieswerk Reese, 31737 Rinteln 

b) 30.06.2009 

c) Bergung einer im Treibsand des Kieswerks 
eingesackten Baumaschine in Rinteln 

d) Kein ziv. Anbieter kann den Bagger ber- 
gen 

Raupenbaggerber- 

gung 

Rinteln 

Nur Bergung an sich beantragt 
(konkrete Kräfte wurden vom PiRgt 
100 festgelegt) 

Eigensicherung: entfällt 

Bewaffnung: entfällt 

Bearbeitung durch: WBV Nord 

Genehmigung durch /Datum: 
Vertrag WBV Nord /03.07.2009 

Kosten: 5.027,37 € 

Prüfung Zulässigkeit: 1 . PzDiv/ 
WBV Nord 

2 

09.07.09 

23.07.09 

13.08.09 

26.08.09 

17.09.09 

24.09.09 

a) Herrn Potschacher 

b) 20.10.2008 

c) Unterstützung durch Tragtiereinsatz 

d) keine eigenen Kapazitäten 

Unterstützung durch 
Tragtiere Bw 

Zwieselalm 

6 Tragtiere inkl. 7 Soldaten Personal 
ä 15 Einsätze 

Eigensicherung: entfällt 

Bewaffnung: entfällt 

Bearbeitung durch: lO.PzDiv 

Genehmigung durch/Datum: 

10. PzDiv vom 04.02.2009 

Kosten: ca. 2.000 € 

Prüfung Zulässigkeit: 10. PzDiv 

Hinweis: Maßnahme lief bis zum 
30.10.2009 
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Lfd. 

Nr. 

Ustg 

Wann 

a) Angefordert durch 

b) Beantragt am 

c) Wortlaut des Antrages 

d) Begründung des Antragstellers 

Bezeichnung / 
Beschreibung 
des Anlasses 

Ort 

Beantragte Unterstützung / Vorge- 
sehene Kräfte 

Weitere Ergänzungen 

3 

03.- 

05.08.09 

a) Nationalparkverwaltung Berchtesgaden 

b) 09.03.2009 

c) Tragtiereinsatz für Materialtransporte 

d) kein ziv. Anbieter kann Leistung 
erbringen 

fragtiereinsatz durch 
BW 

Berchtesgaden 

20 Tragtiere und Personal 

Eigensicherung: entfällt 

Bewaffnung: entfällt 

Bearbeitung durch: lO.PzDiv 

Genehmigung durch /Datum 
lO.PzDiv/09.03.09 

Kosten: 2004,00 € 

Prüfung Zulässigkeit: lO.PzDiv 

4 

04.- 

18.08.09 

a) Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge 
e.V. 

b) 18.09.2008 

c) Unterstützung bei Bereitstellung von 
Unterkunft, Verpflegung und Transport für 
eine internationale Jugendgruppe 

(38 Teilnehmer) 

d) gern. VMBl 2005 Seite 3 ff 

Internationales 
Jugendcamp Potsdam 
2009 

Potsdam 

Havelland-Kaseme 

Unterkunft: 38 Personen 

Verpflegung: 35 Personen 

Eigensicherung: entfällt 

Bewaffnung: entfällt 

Bearbeitung durch: LKdo BB 

Genehmigung durch /Datum: 
LKdoBB/16.07.09 

Kosten: 4.995,99 

Prüfung Zulässigkeit: WBK III 

5 

17.- 

27.08.09 

a) Grüntendenkmal Erhaltungsverein e. V. 
87549 Rettenberg 

b) 28.10.08 

c) Unterstützung durch Einsatz Gebirgspio- 
niere 

d) keine eigenen Kapazitäten 

Unterstützung durch 
Einsatz Gebirgspio- 
tiiere für Gebirgswe- 
gebau 

Grüntendenkmal 

Rettenberg 

1 LKw 5 t gl 

1 PKW handelsüblich 8-Sitzer VW 

1 PiGerSatz 3 

8 Soldaten 

Eigensicherung: entfällt 

Bewaffnung: entfällt 

Bearbeitung durch: 10. PzDiv 

Genehmigung durch / Datum: 

10. PzDiv am 28.07.09 

Kosten: 1.960,01 € 


o 
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Lfd. 

Nr. 

üstg 

Wann 

a) Angefordert durch 

b) Beantragt am 

c) Wortlaut des Antrages 

d) Begründung des Antragstellers 

Bezeichnung / 
Beschreibung 
des Anlasses 

Ort 

Beantragte Unterstützung / Vorge- 
sehene Kräfte 

Weitere Ergänzungen 







Prüfung Zulässigkeit: 10. PzDiv 

6 

21.09.09 

a) Freiwillige Feuerwehr St. Blasien 

b) 15.09.2009 

c) Transport eines Gipfelkreuzes 

d) Geringe finanzielle Mittel, die Arbeiten 
erfolgten bislang ehrenamtlich und kosten- 
frei 

Errichtung eines 2,5 t 
schweren Gipfelkreu- 
zes auf dem Weißen- 
stein, St. Blasien im 
Schwarzwald 

Weißenstein, 

79837 St. Blasien im 
Schwarzwald 

CH-53 mit Personal 

Eigensicherung: entfällt 

Bewaffnung: entfällt 

Bearbeitung durch: 

HFüKdo 

Genehmigung durch /Datum: 
HFüKdo /18.09.09 

Kosten: 1.038,32 € 

Prüfung Zulässigkeit: HFüKdo 

7 

05.09.09 

a) Bürgermeister Städte Lauenburg und 
Bleckede 

b) 05.06.2008 

c) Einsatz von Fallschirmspringern mit 
Landungen in Lauenburg und Bleckede 

d) Vertiefung des guten Verhältnisses 
zwischen den Bürgern der beiden 

Städte und der Bw 

Hafenfest/ 

800-Jahr-Feier 

Lauenburg/B leckede 

1 LTH Bell UH- ID 

8 Soldaten 

Eigensicherung: entfällt 

Bewaffnung: entfällt 

Bearbeitung durch: HFüKdo 

Genehmigung durch /Datum: 
BMVg /Juni 2008 

Kosten: offen 

Prüfung Zulässigkeit: BMVg 

Hinweis: Maßnahme wurde im 
Rahmen der Informations- und 
Öffentlichkeitsarbeit im Siime 
VMBl. 2007 S. 2 ff „Informati- 
onsarbeit der Bw“ durchgeführt. 
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Beilage 6 zu Pari Sts beim Bundesminister der Verteidigung 
Kossendey 1780018-V02 vom 26. November 2009 


Übersicht über abgelehnte Amtshilfeersuchen/Anträge auf Unterstützung Dritter 

im Zeitraum 01.07.2009 bis 30.09.2009 


Lfd. 

Nr. 

Ustg 

Wann 

a) Angefordert durch 

b) Beantragt am 

c) Wortlaut des Antrages 

d) Begründung des Antragstellers 

Bezeichnung / 
Beschreibung 
des Anlasses 

Ort 

Beantragte Unterstützung / Vorge- 
sehene Kräfte 

a) Datum der Ablehnung 

b) Begründung der Ablehnung 

1 

04/10- 

10/10 

a) Internationale Bauausstellung 
Fürst-Brücke-Land GmbFI 

01983 Großräschen 

b) 29.07.09 

c) Unterstützung der Bw durch Aufbau einer 
Bw-Schwimmbrücke 

d) keine eigene zeitgerechte Realisierungs- 
möglichkeit 

Errichtung einer Bw- 
Schwimmbrücke im 
Rahmen der Interna- 
tionalen Bauausstel- 
lung 2010 

Sedlitzer See 

Schwimmbrücke / Schwimmsteg 
über den Sedlitzer See, Gesamtlänge 
1200 m 

a) BMVg Fü H 08/2009 

b) keine Kapazitäten zur Errich- 
tung einer Schwimmbrücke / 
Schwimmsteg über 1200 m 


o 
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Beilage 7 zu Pari Sts beim Bundesminister der Verteidigung 
Kossendey 1780018-V02 vom 26. November 2009 


Übersicht über Amtshilfeersuchen/ Anträge auf Unterstützung Dritter, die durch den Antragsteller 

zurückgezogen worden sind, im Zeitraum 01.07.2009 bis 30.09.2009 


Ustg 

Wann 

a) Angefordert dnreh 

b) Beantragt am 

c) Wortlant des Antrages 

d) Begründnng des Antragstellers 

Bezeiehnnng / 
Besehreibnng 
des Anlasses 

Ort 

Beantragte Unterstütznng / Vorge- 
sehene Kräfte 

a) Datnm der Rüeknahme 

b) Angaben zn Gründen der 
Rüeknahme 

15.08. - 

23.08. 

a) BOC Berlin Organizing Committee 

b) 29.04.2009 

c) Antrag auf Ustg der med Notfallversor- 
gung während der 12. lAAF -Leichtathletik- 
WM 2009 

d) Keine eigenen Ressourcen vorhanden 

12. lAAF Leichtathle- 
tik Weltmeisterschaft 
2009 

Berlin 

- Versorgung von Patienten im 
BwKrhs Berlin 

- VIP-Bereich Olympiastadion: 

5 Notarztteams, 

3 Rollliegen, 3 Rollstühle, 3 Medi- 
kamentenschränke 

- Im Bereich Brandenburger Tor: 

1 Schock-Container mit 1 RettAss / 1 
EinsSan, 1 ITS-Container mit 

1 SanFw ITS / 1 SanFwKrPfl, 2 EVC 
mit 4 EinsSan, 1 Crash-Zelt mit 

2 RettAss / 2 SanFwKrPfl / 2 

EinsSan, 

10 RettAss mit Rettungsrucksack, 

10 EinsSan 

a) 27.07.2009 

b) Nach der Kostenschätzung für 
die erbetenen Unterstützungs- 
leistungen für das BOC, die als 
Arbeiten auf wirtschaftlichem 
Gebiet hätten zur Verfügung 
gestellt werden können, hat das 
BOC auf die Bereitstellung ver- 
zichtet. 
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